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Erneutes Anbringen von RDM LUNs an VMs

Wenn VMs, die an RDM LUNs (Raw Device Mapping) angeschlossen sind, nach dem
Übergang funktionieren, müssen Sie die RDM-Festplatten, die die LUN hosten, aus der
VM entfernen. Anschließend müssen Sie die RDM-Festplatten an die VM mithilfe der
LUN-Seriennummer des 7-Mode Transition Tool (7MTT) erneut anhängen.

• Führen Sie bei Copy-Based Transitions diese Schritte aus, bevor Sie die Storage-Umstellung in 7MTT
initiieren.

• Führen Sie bei Copy-Free Transitions die folgenden Schritte aus, bevor Sie den Betrieb der 7-Mode
Systeme im 7MTT initiieren und anhalten.

Schritte

1. Navigieren Sie im Arbeitsbuch Inventory Assessment zur Registerkarte Host VM Disk Details.

2. Identifizieren Sie die ESXi Host-VM mit PTRDM oder NPTRDM in der Spalte Typ.

3. Notieren Sie sich den VM-Namen, die Angaben zum Laufwerkspfad in der Spalte Disk und die naa-ID aus
der Spalte Device Mapping.

4. Vergewissern Sie sich, dass die naa-ID in der nach der Transition generierten 7MTT-Zuordnungsdatei
aufgeführt ist.

5. Überprüfen Sie, ob die naa-ID eine entsprechende neue naa-ID in der Spalte LUN WWID der
Zuordnungsdatei hat.

Dies ist die neue Data ONTAP-LUN-naa-ID für Clustered Data ONTAP.

6. Verwenden Sie die naa-ID der Clustered Data ONTAP LUN aus der Spalte LUN WWID und die
Festplattenpfaddetails, um die Clustered Data ONTAP LUN wieder an die VM zu anhängen.

Verwandte Informationen

Entfernen veralteter RDMs mit vSphere Client

Erneutes Anbringen von RDM an VMs mit vSphere Client

Erneutes Anhängen von RDM mit ESXi CLI/Konsole

Entfernen veralteter RDMs mit vSphere Client

Während des Wechsels von ONTAP 7-Mode zu Clustered Data ONTAP wurden alle
RDM-LUNs veraltet. Nach dem Umstieg müssen die RDMs entfernt und neu angehängt
werden, bevor die LUNs mit dem Daten-Service beginnen können.

Sie müssen über den Namen der VM und den Festplattenpfad des RDM aus dem Inventory Assessment

Workbook verfügen.

Schritte

1. Öffnen Sie den ESXi-Host oder vCenter-Server, der den ESXi-Host verwaltet.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die VM und wählen Sie dann Einstellungen bearbeiten aus.

Das Fenster VM-Eigenschaften wird angezeigt.
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3. Wählen Sie die Festplatte aus der Liste der Geräte aus, die den Laufwerkspfad aus dem
Arbeitsbuch_Inventory Assessment_ verwenden.

4. Notieren Sie sich den Virtual Device Node und den Kompatibilitätsmodus aus dem Fenster VM
Properties.

Knoten für virtuelle Geräte: SCSI 0:2

Kompatibilitätsmodus: Physisch

5. Klicken Sie Auf Entfernen.

6. Wählen Sie von der virtuellen Maschine entfernen und löschen Sie Dateien von der Festplatte.

7. Klicken Sie auf OK.

Es wird eine Fehlermeldung wie die folgende angezeigt. Sie können diese Meldung ignorieren.

8. Klicken Sie Auf Schließen.

Erneutes Anbringen von RDM an VMs mit vSphere Client

Nach der Transition eines ESXi Hosts mit dem 7-Mode Transition Tool (7MTT) müssen
Sie Ihre RDMs mit Virtual Machines (VMs) neu anhängen.

Ihre veralteten Raw Device Mapping (RDM) muss entfernt worden sein.

Schritte

1. Öffnen Sie den ESXi-Host oder vCenter-Server, der den ESXi-Host verwaltet.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die VM und wählen Sie dann Einstellungen bearbeiten aus.

Das Fenster VM Properties wird geöffnet.

3. Klicken Sie Auf Hinzufügen.

Das Fenster Hardware hinzufügen wird geöffnet.

4. Klicken Sie Auf Festplatte.

5. Klicken Sie auf Weiter, um den Datenträger auszuwählen.

6. Wählen Sie Raw Device Mapping Aus.

7. Klicken Sie auf Weiter, um die Ziel-LUN auszuwählen.
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8. Wählen Sie die LUN mit der neuen Clustered Data ONTAP NAA-ID aus, die Sie aus der 7MTT-
Zuordnungsdatei angegeben haben.

9. Klicken Sie Auf Weiter.

10. Wählen Sie * Datastore Auswählen*.

11. Wählen Sie den Datenspeicher aus, der dem in der 7MTT-Zuordnungsdatei angegebenen Festplattenpfad
entspricht.

12. Klicken Sie Auf Weiter.

13. Wählen Sie entweder physisch oder virtuell für den Kompatibilitätsmodus.

Wählen Sie den Kompatibilitätsmodus aus, der angegeben wurde, als das veraltete RDM entfernt wurde.

14. Klicken Sie Auf Weiter.

15. Wählen Sie Vorschaussoptionen.

16. Wählen Sie den Knoten für virtuelle Geräte* aus.

Wählen Sie den virtuellen Gerätemodus aus, den Sie beim Entfernen des veralteten RDM angegeben
haben.

17. Klicken Sie Auf Weiter.

18. Klicken Sie auf Fertig stellen, um Ihre Änderungen zu übermitteln.

19. Wiederholen Sie die Schritte für alle VMs mit beigefügtem RDM.

Verwandte Informationen

Entfernen veralteter RDMs mit vSphere Client

Erneutes Anhängen von RDM mit ESXi CLI/Konsole

Nach dem Wechsel von Data ONTAP 7-Mode zu Clustered Data ONTAP müssen Sie das
Raw Device Mapping (RDM) erneut anhängen.

• Sie müssen die RDM-Festplattendatei, die in der Spalte „Festplatte“ des Arbeitsbuchs zur
Bestandsaufnahme_ aufgeführt ist, abrufen.

• Sie müssen die neue Clustered Data ONTAP-LUN-naa-ID aus der 7MTT-Zuordnungsdatei abrufen.

Schritte

1. Melden Sie sich über SSH bei der ESXi Konsole an.

2. Verwenden Sie den befehl mv, um eine Sicherung der RDM-Festplattendatei und der zugehörigen
Gerätedatei durchzuführen.

Die RDM-Festplattendatei wird in der Spalte „Disk“ im Arbeitsbuch Inventory Assessment aufgeführt.

Wenn sich die RDM-Festplattendatei befindet /vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-
001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-winbus-A.vmdk, Sie würden den folgenden Befehl ausgeben:

mv /vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-winbus-

A.vmdk /vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-

win-bus-A.vmdk _bak
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◦ Für Physical Compatibility RDM (PTRDM):
mv RDM_disk_file_name-rdmp.vdmk RDM_disk_file_name-rdmp.vdmk_bak

Beispiel:

mv/vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-

winbus-A-rdmp.vmdk/vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-

winbus-A/VM2-win-bus-A-rdmp.vmdk _bak

◦ Für das RDM zur virtuellen Kompatibilität (NPTRDM):
mv RDM_disk_file_name-rdmp.vdmk RDM_disk_file_name-rdmp.vdmk_bak

Beispiel:

mv/vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-winbus-

A-rdmp.vmdk/vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-winbus-A/VM2-

win-bus-A-rdmp.vmdk _bak

3. Verwenden Sie die neue Clustered Data ONTAP LUN naa ID und die RDM-Festplattendatei, um die RDM-
Konfiguration und die Gerätedateien erneut zu erstellen.

◦ Für PTRDM:
# vmkfstools –z /vmfs/devices/disks/new_clustered_Data_ONTAP_naa_ID.vmdk

Beispiel:

vmkfstools –z /vmfs/devices/disks/naa.600a098054314c6c442b446f79712313

/vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-win-bus-

A.vmdk

◦ Für NPTRDM:
# vmkfstools –r /vmfs/devices/disks/new_clustered_Data_ONTAP_naa_ID.vmdk

Beispiel:

vmkfstools –r /vmfs/devices/disks/naa.600a098054314c6c442b446f79712313

/vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A/VM2-win-bus-

A.vmdk

4. Bestätigen Sie, dass die Konfigurations- und Zeigerdateien erstellt werden:

# ls /vmfs/volumes/datastore/VM_directory

#ls /vmfs/volumes/53a3ac3d-df5aca03-3a94-001ec9d631cb/VM2-win-bus-A

Unter dem VM-Verzeichnispfad werden die neuen Konfigurations- und Zeigerdateien angezeigt.

5. Wiederholen Sie die Schritte für alle VMs mit beigefügtem RDM.

6. Starten Sie die hostd- und vpxa-Agenten im ESXi-Host neu:

/etc/init.d/hostd/restart

/etc/init.d/vpxa/restart
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